
7. EXPERTENSYMPOSIUM 
„Innovationen Implantologie“

FRÜHJAHRSTAGUNG DER DGZI 2006
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„Implantatprothetik versus konventionelle Prothetik“

12./13. Mai 2006 in Bremen
Maritim Hotel Bremen & Congress-Zentrum Bremen

10.00–12.00 Uhr Pre-Congress Workshop
Jochen Kriens/Alzey
Das Implantologiekonzept – Praxismarketing,
Kommunikation, Patientengewinnung

10.30–14.30 Uhr BPI Workshop
ZA Roderich Blome/Dülmen
Dr. Helmut Kurz/Münster 
Notwendige Dokumentation für Aufbereitung von 
Medizinprodukten unter Berücksichtigung der RKI-
Richtlinien, des MPG und des Qualitätsmanagement

BPI Workshop: Zusätzliche Kursgebühr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte vermerken Sie Ihre
Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

12.30–14.30 Uhr Pre-Congress Workshops

Prof. Dr. Dr. Wilfried Engelke/Göttingen  
Minimalinvasive Implantologie, praktische Übungen mit 
3-D-Schablone und Endoskop

Dr. Peter Henriot/Norderstedt 
Die Waterlase-Anwendung in der Chirurgie und
Prothetik im Rahmen der Implantologie

ZA Sven Hangert/Bremen
Regenerative und implantologische Chirurgie – Hands-
on-Kurs zu Augmentation und Implantation

Dr. Mathias Plöger/Detmold
Splitting mit dem MIS-Bonecompressionkit, 
Sofortimplantation und Blockaugmentation

Dr. Achim W. Schmidt/München
Sinusbodenaugmentation – Modifikationen in
Indikationen und Technik, praktischer Workshop

Dr. Ernst Fuchs/Zug
PIEZOSURGERY Bonemanagement – Bone Splitting,
Bone Spreading, Balloon-Lift-Control & Distraction

Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Pre-Congress Workshop teilnehmen können! Notieren Sie den
von Ihnen gewählten Pre-Congress Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.

14.30–15.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

15.00–15.05 Uhr Kongresseröffnung durch den Präsidenten der DGZI 

15.05–15.25 Uhr Dr. Winand Olivier/Oberhausen
Knochen-Implantat-Interface – neue Erkenntnisse für
die prothetische Strategie?

15.25–15.40 Uhr Dr. Peter Kalitzki/Braunschweig
Komplexe Rekonstruktionen mit Sofortversorgung und
Sofortbelastung

15.40–15.55 Uhr Dr. Dr. Rabih Nahas/Bremen
Früherkennung von schwierigen Situationen in der
Implantologie 

15.55–16.10 Uhr Dr. Stefan Neumeyer/Eschlkam
Ästhetische Rekonstruktion mit individuell konfektionier-
ten Zirkonoxidkappen

16.10–16.25 Uhr Dr. Dr. Stefan Schermer/Berlin
NanoBone® – Knochenaufbau für den Erfolg 
prothetischer Versorgungen

16.25–16.40 Uhr Prof. (RO) Dr. Dieter Wember-Matthes/Nümbrecht
Dreidimensionale Planung und Navigation in der
Implantologie

16.40–16.55 Uhr Dr. Stephan Kressin/Berlin
Spannungsfeld Implantologie, Parodontologie

16.55–17.10 Uhr Diskussion

17.10–17.40 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

17.40–18.00 Uhr Prof. Dr. Dr. Kai-Olaf Henkel/Rostock
Knochenregeneration mit NanoBone® – Philosophie und 
klinische Anwendungen

18.00–18.20 Uhr Prof. Dr. Dr. Wilfried Engelke/Göttingen
Dr. Dr. Helmut Hildebrandt/Bremen
Minimalinvasive Verfahren in der Implantologie

18.20–18.35 Uhr Dr. Dr. Claus Neckel/Bad Neustadt
Praktische Erfahrungen mit dem Plattform-Switching

18.35–18.50 Uhr ZA Sven Hangert/Stuhr
Langzeiterfahrung mit Cerasorb® in der angehobenen 
Chirurgie – 9 Jahre Sinuslift mit Cerasorb® und Cerasorb® M

18.50–19.05 Uhr Dr. Ernst Fuchs/Zug
PIEZOSURGERY Bonemanagement

19.05–19.20 Uhr Gabi Schäfer/Hannover
Abrechnung der Implantatprothetik im Vergleich zur 
konventionellen Prothetik

19.20–19.40 Uhr Diskussion

Programm Zahnärzte 
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Freitag, 12. Mai 2006

Bis zu 12
Fortbildungspunkte.



Dr. Hubert Stieve/Rendsburg
Anwendung des OpusDuo im Hartgewebe und die 
Anwendung OpusDuo in der kleinen zahnärztlichen
Chirurgie

Dr. Dr. Stefan Schermer/Berlin
NanoBone® in der täglichen Praxis – Probleme und
deren Lösung 

Gabi Schäfer/Hannover
Abrechnung der Implantatprothetik im Vergleich zur 
konventionellen Prothetik

Dr. Claus Schüttler-Janikulla/Berlin 
Das CONNECT Implantatsystem – Die erste 
schraubenlose und rotationsgesicherte Implantat-
Abutmentverbindung

Dr. Stephan Kressin/Berlin
NanoBone® – die Zukunft des Knochenaugmentats, 
Workshop mit praktischen Übungen

Dr. Marc Hansen/Dortmund 
Verbesserung des Implantatlagers durch
Augmentation, Bonesplit oder Sinuslift in Verbindung
mit Lifecore Implantaten

Dr. Klaus Haselhuhn/Aachen  
Abformgenauigkeit und prothetische Präzision bei
neuen innovativen Implantatverbindungstechnologien

Dr. Rolf Briant/Köln   
Sanfte Implantologie® – 
Multidisziplinäre Fachkompetenz zur Optimierung der Knochen- und
Weichgeweberegeneration

Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Firmen-Workshop teilnehmen können! Notieren Sie den von
Ihnen gewählten Firmen-Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.
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10.00–12.30 Uhr Ute Rabing/Dörverden
Professionelle Zahnreinigung und Implantatpflege

12.30–13.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.30–15.00 Uhr Ute Rabing/Dörverden
Implantologische Assistenz von A–Z
a. Fachliche Grundlagen
b. Spezifik
c. Umgang mit Implantaten, Geräten und

Hilfsmaterialien
d. Patientenbetreuung
e. Recall

09.00–10.30 Uhr Iris Wälter-Bergob/Starnberg
Implantologische Abrechnung – Teil I

10.30–11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00–12.30 Uhr Iris Wälter-Bergob/Starnberg
Implantologische Abrechnung – Teil II

12.30–14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.00–16.30 Uhr Iris Wälter-Bergob/Starnberg
Praxishygiene nach MPG

15.00–15.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

15.30–17.00 Uhr Ute Rabing/Dörverden
Implantologie Check-up
a. OP-Vorbereitung
b. Sterilität
c. Problemsituationen

17.00–17.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

17.30–18.30 Uhr Ute Rabing/Dörverden
Patientenberatung und -motivation

Programm Zahnärzte Samstag, 13. Mai 2006

Programm Helferinnen Freitag, 12. Mai 2006

Programm Helferinnen Samstag, 13. Mai 2006

Synadoc®

09.00–09.20 Uhr Dr. Friedhelm Heinemann/Morsbach
Implantatprothetik versus konventionelle Prothetik

09.20–10.00 Uhr Prof. Dr. Bernd-Michael Kleber/Berlin
Dr. Anton Friedmann/Berlin
Parodontologische Aspekte in der Implantatprothetik

10.00–10.30 Uhr Prof. Dr. Heiner Weber/Tübingen
Das Spektrum zeitgemäßer Implantologie – 
von einfach bis komplex 

10.30–11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung 

11.00–11.30 Uhr Prof. Dr. Michael H. Walter/Dresden 
Implantatprothetische Strategien bei verkürzten
Zahnreihen

11.30–11.50 Uhr Prof. Dr. Klaus Päßler/Pforzheim 
Titan und Titanlegierungen in der zahnärztlichen
Restauration

11.50–12.10 Uhr Priv.-Doz. Dr. Andreas Vogel/Leipzig
Dr. Jochen Poth/Essen
Neue Wege zur modernen Funktionsdiagnostik

12.10–12.40 Uhr Prof. Dr. Kurt Vinzenz/Wien
Kammrekonstruktionstechniken versus Sinuslift

12.40–13.00 Uhr Podiumsdiskussion

13.00–14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung 

14.00–15.30 Uhr FIRMEN-WORKSHOPS UND SEMINARE

Dr. Dr. Claus Neckel/Bad Neustadt
Grundlagen und Möglichkeiten der Guided Bone Regene-
ration, praktischer Workshop mit OSSIX™ Membrantech-
nik und BIOGRAN® Knochenaufbaumaterial am Kunst-
stoffmodell

Dr. Dr. Rabih Nahas/Bremen 
Erkennung und Vermeidung von Komplikationen in
der Implantologie
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Organisatorisches

Kongressgebühren
Zahnarzt (DGZI-Mitglied) 125,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt (Nichtmitglied) 150,– € zzgl. MwSt. 

Helferin (DGZI-Mitglied) 95,– € zzgl. MwSt. 

Helferin (Nichtmitglied) 110,– € zzgl. MwSt. 

Zahntechniker (DGZI-Mitglied) 50,– € zzgl. MwSt. 

Zahntechniker (Nichtmitglied) 65,– € zzgl. MwSt. 

Student (DGZI-Mitglied) 10,– € zzgl. MwSt. 

Student (Nichtmitglied) 15,– € zzgl. MwSt. 

BPI Workshop 100,– € zzgl. MwSt. 
(Freitag 10.30–14.30 Uhr)

Tagungspauschale 90,– € zzgl. MwSt. 

(umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen)
Die Tagungspauschale ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu ent-
richten.

Wissenschaftliches Programm

DGZI
Feldstraße 80
40479 Düsseldorf
Tel.: 0800-DGZITEL
Fax: 0800-DGZIFAX
sekretariat@dgzi-info.de
www.dgzi.de

Veranstalter

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 09
Fax: 03 41/4 84 74-2 90
info@oemus-media.de
www.oemus-media.de

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und
Empfehlungen der BZÄK zur Fortbildung vom 28. und
29. Juni 2002, einschließlich der Punktebewertungs-
empfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK und
DGZMK. Bis zu 12 Fortbildungspunkte.

Veranstaltungsort
Maritim Hotel Bremen & Congress Centrum Bremen
Hollerallee 99 | 28215 Bremen
Tel.: 04 21/3 78 90 | Fax: 04 21/3 78 96-00
www.maritim.de

Zimmerpreise
EZ Standard* 145,– € DZ Standard* 167,– €
EZ Komfort* 156,– € DZ Komfort* 178,– €
EZ Superior* 173,– € DZ Superior* 195,– €
*Die Zimmerpreise verstehen sich inkl. Frühstück.
Hinweis: Informieren Sie sich vor Zimmerbuchung bitte über eventuelle
Sondertarife. Es kann durchaus sein, dass über Internet oder Reisebüros
günstigere Konditionen erreichbar sind.

Zimmerbuchungen
Bitte direkt im Übernachtungshotel unter dem
Stichwort: „IEC/ESI 2006“

Reservierung Abrufkontingent
Tel.: 04 21/3 78 96 10 Das Abrufkontingent 

ist gültig bis 24.03.2006

Zimmerbuchungen in unterschiedlichen Kategorien
PRS – Prime Reservation Service
Ansprechpartner: Frau Katrin Merzhäuser
Tel.: 02 11/51 36 90-61 | Fax: 02 11/51 36 90-62

So kommen Sie zum Kongress
Anreise mit dem PKW
A 1 aus Richtung Münster/Dortmund, Ausfahrt 
Hemelingen, weiter Richtung Stadthalle/Congress
Centrum. 
A 1 aus Richtung Hamburg bis Bremer Kreuz, hier
auf die A 27 Richtung Bremerhaven, Ausfahrt
Bremen-Universität. Folgen Sie der Ausschilderung
MARITIM Hotel/Stadthalle.
A 27 aus Richtung Hannover bis Ausfahrt Bremen-
Universität, weiter wie oben.
Anreise mit der Bahn
Der Hauptbahnhof liegt ca. 3 Minuten vom Hotel ent-
fernt und ist IC/ICE-Station. Ausgang Bürgerweide.
Anreise mit dem Flugzeug
Zum internationalen Flughafen Bremen sind es 10 Mi-
nuten (direkte Verbing zum Hotel).

WAS ERHALTEN SIE FÜR IHRE
KONGRESSGEBÜHR?

Teilnahme am wissenschaftlichen Programm

Die Möglichkeit der Teilnahme an 
bis zu drei Workshops

Die aktuelle Ausgabe des Implantologie
Journals

Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten
Anmeldekarten oder formlos. Aus organisatorischen Gründen ist die
Anmeldung so früh wie möglich wünschenswert. Die Kongresszu-
lassungen werden nach der Reihenfolge des Anmeldeeinganges vorge-
nommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die
Kongressanmeldung für Sie verbindlich. Sie erhalten umgehend eine
Kongressbestätigung und die Rechnung. Für OEMUS MEDIA AG tritt die
Verbindlichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an
einem Kongress gewähren wir 10 % Rabatt auf die Kongressgebühr,
sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungspauschale verstehen
sich zzgl. der jeweils gültigen Mehrwertsteuer.

5. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätestens 2 Wochen vor
Kongressbeginn (Eingang bei OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene
Konto unter Angabe des Teilnehmers, der Seminar- und Rechnungsnum-
mer zu überweisen. 

6. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in besonders begründeten
Ausnahmefällen auch ein schriftlicher Rücktritt vom Kongress möglich.
In diesem Fall ist eine Verwaltungskostenpauschale von 25,– € zu ent-
richten. Diese entfällt, wenn die Absage mit einer Neuanmeldung ver-
bunden ist.

7. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe
Kongressgebühr und Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späte-
ren Rücktritt verfallen die Kongressgebühr und die Tagungspauschale.
Der Kongressplatz ist selbstverständlich auf einen Ersatzteilnehmer über-
tragbar.

8. Mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie den Anfahrtsplan zum jewei-
ligen Kongresshotel und, sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer-
informationen.

9. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger
Absage eines Kongresses durch den Referenten oder der Änderung des
Kongressortes werden Sie schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben
Sie deshalb Ihre Privattelefonnummer und die Nummer Ihres Faxgerätes
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist
OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte
Rechnungsbetrag wird Ihnen umgehend zurückerstattet.

10. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und
Organisatoren ausdrücklich vor. OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für
Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmenbedingungen eines Kon-
gresses.

11. Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Geschäftsbedingungen
der OEMUS MEDIA AG an.

12. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Telefon-Nummer +49-3 41-
4 84 74-3 09 und während der Veranstaltung unter den Telefon-Nummern
+49-1 72-8 88 91 17 oder +49-1 73-3 91 02 40.

Für die Frühjahrstagung der DGZI/7. Expertensymposium „Innovationen Implantologie” am 12./13.
Mai 2006 in Bremen melde ich folgende Personen verbindlich an:

❑ ja ❑ nein

Name/Vorname/Tätigkeit DGZI-Mitglied

1. Kurs: 2. Kurs: 3. Kurs:

Pre-Congress Workshop & Firmenworkshop (bitte Nummern eintragen)

❑ ja ❑ nein

Name/Vorname/Tätigkeit DGZI-Mitglied

1. Kurs: 2. Kurs: 3. Kurs:

Pre-Congress Workshop & Firmenworkshop (bitte Nummern eintragen)

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für das 7. Experten-
symposium „Innovationen Implantologie”/Frühjahrstagung
der DGZI erkenne ich an.

Anmeldeformular per Fax an

03 41/4 84 74-3 90

oder im Fensterumschlag an

Praxisstempel/Laborstempel

E-Mail
web

Datum/Unterschrift

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29

04229 Leipzig

❑ ja ❑ nein

Name/Vorname/Tätigkeit DGZI-Mitglied

1. Kurs: 2. Kurs: 3. Kurs:

Pre-Congress Workshop & Firmenworkshop (bitte Nummern eintragen)

❑ ja ❑ nein

Name/Vorname/Tätigkeit DGZI-Mitglied

1. Kurs: 2. Kurs: 3. Kurs:

Pre-Congress Workshop & Firmenworkshop (bitte Nummern eintragen)


